Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1520 


Antrag 

der Fraktion der FDP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Beförderungsteuergesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Beförderungsteuergesetz in der Fassung vom 
13. Juni 1955 (Bundesgesetzbl. I S. 366), zuletzt ge- 
ändert durch das Gesetz zur Änderung des Beförde- 
rungsteuergesetzes vom 30. Juni 1959 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 398) wird wie folgt geändert: 

1. § 7 erhält folgende Fassung: 

„§ 7 

Steuerschuldner ist der Unternehmer." 

2. §§ 8 und 9 werden gestrichen. 

3. In § 10 wird folgender neuer Absatz 6 angefügt: 

„(6) Unternehmer, deren Einnahmen aus der 
Beförderung von Personen im Sinne von § 1 
Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe b im laufenden Kalender- 
jahr 80 000 Deutsche Mark nicht überschreiten, 
können , von ihren beförderungsteuerpflichtigen 
Einnahmen einen Einnahmebetrag von 8000 Deut- 


sche Mark absetzen. Die Bundesregierung wird 
ermächtigt, in Fällen, in denen die Grenze von 
80 000 Deutsche Mark geringfügig überschritten 
wird, die Besteuerung durch Rechtsverordnung 
so zu mildern, daß auf die volle Besteuerung 
stufenweise übergeleitet wird." 

Artikel 2 

Der Bundesminister für Verkehr wird ermächtigt, 
bis zum 31. März 1960 das Beförderungsteuergesetz 
in der durch dieses Gesetz bestimmten Fassung neu 
bekanntzumachen und dabei Unstimmigkeiten der 
Paragraphenfolge und des Wortlauts zu beseitigen. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Bonn, den 4. Januar 1960 


Eisenmann 
Dr. Miessner 
Eberhard 

Dr. Mende und Fraktion 
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